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^eO-Se-lle-c&^cac/ie- DM PLOMATEI\
Ministerpräsident Taaffe, vor zwei Generationen der

Repräsentant der Wiener Regierungsform des « Fortwursteins»,

schlug Kaiser Franz Joseph einen Bankier zur
Baronie vor, der dem «Dispositionsfonds» schwere Summen

zur Verfügung gestellt hatte. Der Monarch machte
den Mann zum Baron und mußte ihn dann in Audienz
empfangen.

Nach dem Empfang des neugebackenen Barons soll er
sehr erschrocken zu seinem Ministerpräsidenten gesagt
haben: «Aber mein lieber Taaffe, wie haben Sie mir nur
diesen Menschen zur Adelsverleihung vorschlagen können,
einen Menschen mit so einem Äußeren »

Worauf Taaffe erwiderte: «Majestät, wenn Sie erst sein

Inneres sehen könnten, würden Sie sein Äußeres gar nicht
mehr so erschreckend finden »

EENEACHEEÜTE
f*>. STAUNEN

Die Fachwelt anerkennt die Führerstellung der
MIDO-Fabrik in der 100 % wasserdichten und
automatischen Uhr. Doch groß ist das Erstaunen über
die neueste Pionierleistung, denn die Umwälzung
ist radikal.

Der bejahrte Sektionschef eines Ministeriums wurde bei

einem Empfang von seinem sehr ambitionierten
Stellvertreter und mutmaßlichen Nachfolger mit einer tiefen
Verbeugung begrüßt. Der Sektionschef wechselte einige
Freundlichkeiten mit ihm, unterließ es aber, ihm die Hand
zu reichen. Von seiner Gattin deshalb zur Rede gestellt,

sagte er: « Ich werde mir doch von dem Kerl nicht die

gute Laune verderben lassen Jedesmal, wenn ich ihm die

Hand gebe, fühlt er mir den Puls.»

Ein junger Herr aus dem Hochadel trat bei Professor
Bernatzik zur Prüfung im Staatsrecht an. Er zeichnete sich

durch einen gründlichen und außerordentlich umfassenden

Mangel an Kenntnissen aus. Bernatzik hatte bald genug.
«Herr Kandidat», sagte er, «daß Sie amal Statthalter

werden, kann ich net verhindern, aber a bisserl verzögern! »

Zwei Diplomaten unterhielten sich über die neugewählte
Regierung ihres Landes. « Die Zusammensetzung der neuen
Regierung ist einfach ideal», meinte der eine. «Von den

zwölf Ministern sind sechs zu nichts zu gebrauchen. » -
« Und das finden Sie so ideal » staunte der andere. -
«Freilich, denn dafür sind die anderen sechs zu allem
fähig. »

Definition: «Ein Diplomat? Ein Mann, der es sich
zweimal überlegt, bevor er nichts sagt. » TR

Anstatt bisher 16
heute nur noch 7 Bestandteile

enigerBestandteile heißt
weniger Reihung, weniger
Abnützung, höhere
Zuverlässigkeit, iängere Lebensdauer.

Kaum am Arm,
zieht der POWERWIND-
Selbstaufzug die Uhr auf
und sichert dauernd die
richtige Gangreserve, welche

Grundbeclingung ist
für präzisen Gang. Dazu
die neue, bruchsichere
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